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Architektur entdecken, die sonst verborgen bleibt  
 

Der Tag der Architektur am 27. und 28. Juni lädt zu 120 Terminen in ganz Berlin ein. 

 
Wie entsteht gute Architektur? Welche Ideen stecken hinter neuen Schulen, 
Wohnhäusern, Freiräumen oder Stadtquartieren? Und wie arbeiten die Menschen, 
die Berlin planen und gestalten? Antworten auf diese Fragen gibt der Tag der 
Architektur am 27. und 28. Juni 2026. Am letzten Wochenende im Juni öffnen in ganz 
Berlin Projekte und Planungsbüros ihre Türen und laden dazu ein, Architektur dort zu 
erleben, wo sie entsteht und genutzt wird. 
 
Mit 120 Einzelterminen an 77 Standorten bietet das diesjährige Programm so viele 
Gelegenheiten wie selten zuvor, einen Blick hinter die Kulissen aktueller Architektur- 
und Stadtentwicklungsprojekte zu werfen. Besucherinnen und Besucher können 
Gebäude besichtigen, Baustellen erkunden, an Führungen teilnehmen und direkt mit 
Planenden aus den Bereichen Architektur, Landschaftsarchitektur, Innenarchitektur 
und Stadtplanung ins Gespräch kommen. 
 
Besonders stark vertreten sind in diesem Jahr Bildungsbauten. Mit 21 Führungen ist 
die Kategorie Bildung und Wissenschaft erstmals die größte des Berliner Programms. 
Allein fünf Kitas sowie zahlreiche Schulen und Wissenschaftsbauten zeigen, wie 
Räume für Lernen, Forschung und Begegnung entstehen. 
 
Wer Architektur nicht nur anschauen, sondern auch die Menschen dahinter 
kennenlernen möchte, findet beim Tag der Architektur zahlreiche Gelegenheiten zum 
Austausch. 34 Büros öffnen ihre Arbeitsräume und geben Einblicke in aktuelle 
Projekte, Entwurfsprozesse und den Berufsalltag. Ein besonderer Schwerpunkt 
entsteht am Sonntagnachmittag in Moabit: Im Werkhof Lehrter Straße laden gleich 
fünf Architektur- und Landschaftsarchitekturbüros gemeinsam zum Besuch ein – 
Hoffest inklusive. 
 
Die Projekte spiegeln zugleich viele der aktuellen Herausforderungen des Planens und 
Bauens wider. Themen wie Umbauen im Bestand, ressourcenschonendes Bauen, 
klimaangepasste Freiräume, Wohnungsbau und soziale Infrastruktur ziehen sich 
durch das gesamte Programm. 
 
Eike Roswag-Klinge, Präsident der Architektenkammer Berlin, sagt: „Architektur prägt 
unseren Alltag – oft, ohne dass wir sie bewusst wahrnehmen. Der Tag der Architektur 
macht sichtbar, wie vielfältig und spannend die gebaute Umwelt unserer Stadt ist. 
Wer die Projekte besucht, entdeckt nicht nur besondere Orte, sondern erfährt auch, 
welche Ideen, Herausforderungen und Menschen hinter ihnen stehen. Genau dieser 
direkte Austausch macht den Reiz des Wochenendes aus.“ 
 
Viele der vorgestellten Gebäude und Orte sind sonst nicht öffentlich zugänglich. Die 
Teilnahme an allen Veranstaltungen ist kostenfrei. Für einen Teil der Führungen ist 
aufgrund begrenzter Platzkapazitäten eine Anmeldung erforderlich. 
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Tag der Architektur 2026  
Samstag und Sonntag | 27. und 28. Juni 2026  

• Berliner Veranstaltungsprogramm mit allen Architekturführungen und 
offenen Büros unter 
www.ak-berlin.de/tda-programm 

• Allgemeine Informationen zum Tag der Architektur und zum Beirat unter 
www.ak-berlin.de/tda 

• Informationen zum bundesweiten Programm unter 
www.tag-der-architektur.de 

 

Frei verfügbares Bildmaterial zur Ankündigung der Veranstaltung finden Sie im 
Pressebereich auf der Homepage der Architektenkammer Berlin unter dem Reiter 
Pressefotos.  
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